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Bedienungsanleitung 
Zerhackerpumpe 43 L – 11,5 Gal

•	 Zerkleinert die Fäkalien sowie den Toilettenabfall, 
bevor Sie ihn in den Fäkalientank pumpen oder wenn 
Sie den Fäkalientank an einer Entsorgungsstation 
entleeren

•	 Selbstansaugende, Hochleistungs-Impeller Pumpe 
zum Abpumpen von Fäkalien

•	 Selbstansaugend bis zu 1,5 m
•	 43 L (11,5 Gal.) pro Minute

Funktionen
1.	 Ihre Albinus Zerhacker 43 L-Pumpe verwendet einen Rotationsschneider, um Toilettenabfälle zu zerkleinern, 

so dass sie leicht durch einen Auslassschlauch mit 25 mm (1") Durchmesser und eine Impeller Pumpe gepumpt 
werden können, um die Fäkalien in eine Fäkalien-Entsorgungsstation zu pumpen oder auf See zu entsorgen. Bitte 
beachten Sie die örtlichen und nationalen Vorschriften zum Einleiten von Fäkalien in Gewässer.

2.	 Wie bei allen Impeller Pumpen üblich, wird der Impeller durch die zu pumpende Flüssigkeit geschmiert. Wenn 
der Impeller trocken läuft, baut sich schnell Reibungswärme auf, die den Impeller und möglicherweise die Pumpe 
selbst beschädigt.

3.	 Lassen Sie die Pumpe niemals länger als 30 Sekunden trocken laufen.
4.	 Bringen Sie einen Schalter in der Nähe der Zerhackerpumpe an, damit der Nutzer die Pumpe hören und die 

Pumpe sofort ausschalten kann, wenn der Tank leer ist (das Betriebsgeräusch der Pumpe wird lauter, mit höherer 
Frequenz).

5.	 Die Pumpe ist nicht für Dauerbetrieb ausgelegt. Lassen Sie die Pumpe nicht länger als 15 Minuten laufen. Bei einer 
Nutzungsdauer von ca. 1 bis 2,5 Minuten werden Tanks mit 30 L bis 100 L Inhalt geleert.

6.	 Stellen Sie sicher, dass Ihre Batterie zum Betrieb der Pumpe voll aufgeladen ist.
7.	 Die Zerhackerpumpe wurde für die Förderung von Fäkalien und Toilettenpapier entwickelt. Die Pumpe verarbeitet 

auch kleine, feste Rückstände wie Zigaretten, Zigarren, weiches Obst oder Gemüse.
8.	 Der Fäkalientank und die Pumpe sollten nach jedem Abpumpen mit viel Wasser gespült werden.
9.	 Nach längerer Nichtbenutzung kann der flexible Impeller am Pumpenkörper haften bleiben und die 

Zerhackerpumpe daran hindern, frei zu drehen. Wenn dies geschieht, sollte die Pumpe zerlegt, gereinigt und 
wieder zusammengebaut werden.

Temperatur
Max. Umgebungstemperatur + 60° C.

Kaltes Wetter
Auf Glykol basierende Frostschutzmittel können verwendet werden.
Verwenden Sie keine Frostschutzmittel auf Erdölbasis.

Installation
1.	 Ihre Albinus-Zerhacker 43 L-Pumpe ist selbstansaugend und kann daher bis zu 1,5 m (5 ft) über Ihrem Fäkalientank 

installiert werden. Installieren Sie die Zerhackerpumpe für einen optimalen Betrieb so nahe wie möglich am 
Fäkalientank. Die Förderleistung der Pumpe beträgt 43 L / min bei einer Förderhöhe von 3 m.

2.	 Verwenden Sie einen spiralverstärkten Saugschlauch mit glatter Innenseite und einem Innendurchmesser von 38 
mm (1 ½").

3.	 Sichern Sie alle Schläuche mit geeigneten Schlauchklemmen.
4.	 Hinweis: Eine Leckage an einer beliebigen Stelle auf der Saugseite des Installationssystems kann Luft eintreten 

lassen und zu einem längeren Trockenlauf führen, der den Impeller und die Pumpe beschädigen kann.
5.	 Alle Sauganschlüsse müssen luftdicht und frei von scharfen Knicken oder Biegungen verlegt sein. Wenn ein 

Absaugstutzen an Deck installiert ist (zum Entsorgen der Fäkalien im Hafen), muss dieser ebenfalls luftdicht 
angeschlossen und verschlossen sein, damit eine einwandfreie Funktion der Zerhackerpumpe gewährleistet ist.

6.	 Vergewissern Sie sich, dass sich keine Undichtigkeiten am Absaugstutzen oder am Schlauchende befinden.
7.	 Verwenden Sie zum Ablassen / Abpumpen einen Schlauch mit einem Innendurchmesser von mindestens 25 mm 

und installieren Sie einen Rumpfdurchbruch, der sich etwa 100 – 150 mm über der Wasserlinie befindet.
8.	 Hinweis: Der Auslass Schlauch darf nur unter der Wasserlinie positioniert werden, wenn der Auslassschlauch mit 

einem Schwanenhals mit Entlüftung versehen ist, welcher bei allen Lagen des Bootes mindestens 200 mm über 
der Wasserlinie angebracht ist.

Rumpfdurchbrüche
Für die Entsorgung von Fäkalien auf See benötigen Sie Rumpfdurchbrüche.

•	 25 mm (1") Seeventil mit vollem Durchgang für den 
Auslass.

•	 25 mm (1") (Albinus Art.-Nr. 07-66-028) Schwanenhals 
mit Entlüftung

Befolgen Sie die Anweisungen des Seeventil Herstellers in Bezug auf Materialien und Installationsmethoden.

Schläuche, allgemeine Anleitung
•	 Spiralverstärkte, flexible Schläuche mit glatter 

Innenseite für Abflussschläuche mit 38 mm (1 ½") und 
25 mm (1") Innendurchmesser

•	 Edelstahlschlauchschellen für die Schläuche
•	 Sichern Sie die Schlauchleitungen so, dass sich 

die Schläuche nicht bewegen und üben Sie keine 

Hebelwirkung auf die Schlauchstutzen aus, an 
welche die Schläuche angeschlossen sind, da dies zu 
Undichtigkeiten der Verbindungen führen kann

•	 Vermeiden Sie scharfe Schlauchbiegungen, da diese 
zu Knicken führen können

•	 Halten Sie alle Leitungslängen während der 
Installation so kurz wie möglich. Unnötig lange 
Zulauf- oder Ablaufschläuche erfordern eine höhere 
Pumpleistung.

Schläuche: Abfluss unterhalb der Wasserlinie
WARNUNG! Wenn die Zerhackerpumpe beispielsweise in 
schwerer See an einen Rumpfdurchbruch unterhalb der 
Wasserlinie angeschlossen ist, besteht die Gefahr, dass 
Wasser eindringt und das Boot sinkt, was u. U. Lebensgefahr 
bedeutet. Befindet sich der Rand der Toilette im ruhiger 
Lage des Bootes weniger als 20 cm über der Wasserlinie, 
oder besteht die Möglichkeit, dass sich der über der 
Wasserlinie liegende Rumpfdurchbruch unter bestimmten 
Umständen unter der Wasserlinie befinden könnte, muss ein 
Schwanenhals mit Entlüftung in den Schläuchen installiert 
werden, welche zu einem Rumpfdurchbruch führen. Der 
Schwanenhals muss entlüftet werden, damit kein Wasser 
durch den Auslass in das Boot zurückfließen kann.

Auslass: 25 mm (1") Schwanenhals Montage
•	 �Verlegen Sie den Ablassschlauch so, dass sich sein höchster Punkt mindestens 20 cm über der Wasserlinie befindet 

und montieren Sie den Schwanenhals am höchsten Punkt.
•	 Führen Sie den Auslassschlauch von der Zerhackerpumpe zum Schwanenhals
•	 Führen Sie den Auslassschlauch vom Schwanenhals zum Seeventil

Elektroinstallation
Die Zerhackerpumpe muss über einen separaten Stromkreis mit Strom versorgt werden, an welchem kein anderes Gerät 
angeschlossen werden darf. Schließen Sie den Pluspol der Batterie an eine Sicherung in ausreichender Größe an.

1.	 Schließen Sie das rote Kabel von der Pumpe an den entsprechenden Anschluss Ihrer Schalttafel an. Siehe die 
Installationshinweise des Schalttafel-Herstellers

2.	 Schließen Sie den Schalter über eine Sicherung an den Pluspol (+) der Batterie an
3.	 Schließen Sie das schwarze Kabel von der Pumpe an den Minuspol (-) der Batterie an

Art. Nr. 03-01-005	 12 V • 12 A • Sicherung 20 A

Art. Nr. 03-01-006	 24 V • 7 A • Sicherung 12 A

Ersatz Impeller Albinus Art. Nr. 06-01-009

EN 55014-1
ISO 8846

Garantie
1 Jahr

Kabelquerschnitt pro Meter und Fuß (3% Spannungsabfall)

Strom-
spannung

Sicherungs-
größe

0 m – 2.5 m
(0'-10')

2.5 m – 4.2 m
(10' – 15')

4.2 m – 6.8 m
(15' – 25')

6.8 m – 10.1 m
(25' – 40')

10.1 m – 16.9 m
(40' – 60')

16.9 m – 27 m
(40' – 60')

12 V 20 A
1.5 mm²

(#16)
2.5 mm²

(#14)
4 mm²
(#12)

6 mm²
(#10)

10 mm²
(#8)

16 mm²
(#4)

0 m – 11 m
(0'-10')

11 m – 18.3 m
(0'-10')

18.3 m – 29.3 m
(0'-10')

24 V 12 A
1.5 mm²

(#16)
2.5 mm²

(#14)
4 mm²
(#12)

20–50 cm

8–20”

Rückschlagventil

25 mm (1")

19 mm (¾")
Einlass (Spül) Seeventil

25 mm (1")
Auslass (Ablass) Seeventil

Schwanenhals,
entlfüftet

Toiletten-Spülpumpe
mit Filter

Toilette

Zerhackerpumpe
Fäkalien-
tank

Fäkalien-
tank Zerhackerpumpe

20–50 cm

8–20"

19 mm (¾")
Einlass (Spül) Seeventil

19 mm (¾")
Schwanenhals, 
entlfüftet

25 mm (1")
Auslass (Ablass) Seeventil

25 mm (1")
Schwanenhals, entlfüftet

Toilette

Toiletten-Spülpumpe
mit Filter

Sicherung

Schalter– +

RotSchwarz

Abfallbehandlung und Materialrecycling
Entsorgen Sie das Produkt am Ende seiner 
Lebensdauer gemäß den gesetzlichen 
Bestimmungen. Bauen Sie das Produkt 
gegebenenfalls auseinander und trennen Sie die 
verschiedenen Materialen.


